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Julias Abenteuer




	Julias erstes Voltigier-Turnier


	Julias Pflegepferd


	Der Hufschmied
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„Hallo, ich bin Julia, 5 Jahre alt, habe blonde Haare – wie die Sonne, strahlend blaue Augen – wie das funkelnde Meer und viele kleine niedliche Sommersprossen im Gesicht – wie Pippi Langstrumpf. Ich liebe Pferde und meine Puppe Anna begleitet mich überall mit hin.


Falls Du noch nichts von mir gelesen hast, möchte ich Dir verraten, was bisher in meinem Leben passiert ist.


In meinem ersten Abenteuer bin ich mit meiner Familie nach Stockelsdorf gezogen, hatte meinen ersten Tag im neuen Kindergarten und durfte zum ersten Mal zum Voltigier – Training gehen. Das war sehr aufregend. Inzwischen wohne ich seit ein paar Monaten in Stockelsdorf und es richtig toll hier. Marlene ist meine beste Freundin geworden. Sie liebt Pferde, genau wie ich und wir voltigieren zusammen.


In meinem zweiten Abenteuer habe ich mit meiner Oma und meinem Opa einen Ausflug nach Lübeck gemacht, durfte meinen Papa bei der Arbeit besuchen und habe einen tollen Mädelstag mit meiner Mama am Strand von Travemünde verbracht. Hier habe ich auch meinen neuen Freund Paul kennengelernt.


Ich wünsche Dir viel Freude bei meinem dritten Band. Besuche mich auch gerne auf meiner Homepage www.julias-abenteuer.de. Dort gibt es unter anderem tolle Malbilder zum Herunterladen oder schreibe mir gerne eine Nachricht.


Deine Julia




Willkommen bei Julias Familie


[image: ]




Das ist Julias Familie





Ihre Schwestern Kerstin und Kathi sind Zwillinge. Sie sind 13 Jahre alt und lieben Handball.


Tommy, ihr Bruder, ist 16 Jahre alt und seine Leidenschaft ist das Fußballspielen.


Klaudia, Julias Mama, liebt Pferde über alles und war schon einmal Trainerin beim Voltigieren in einem Verein.


Julias Papa, Theo muss meistens viel arbeiten. Nach seiner Arbeit spielt er oft mit Tommy Fußball, baut gemütliche Höhlen für Julia oder fährt Kerstin und Kathi zu ihren Handballturnieren.




Julias erstes Voltigier-Turnier


Es ist Mittwochnachmittag – Julias Lieblingstag. Heute ist Voltigier-Training. Seit nun mehr drei Monaten voltigiert Julia gemeinsam mit ihrer Mutter als Trainerin im Verein.


Weißt du eigentlich, was man beim Voltigieren macht?


Nein? Kein Problem, ich verrate es dir:


Beim Voltigieren turnt man auf einem Pferd. Dafür wird das Pferd an einem langen Seil im Kreis geführt. Dieses Seil nennt man Longe. Außerdem hat das Pferd eine Art Kissen auf dem Rücken, damit der Turner oder die Turnerin mehr Halt findet und zugleich der Rücken des Pferdes geschützt wird. Dieses Kissen nennt man Pad. Auf dem Pad liegt ein Voltigiergurt. Dieser ist mit bestimmten Griffen versehen, damit sich der Turner oder die Turnerin gut halten kann.


Beim Voltigieren kann man einzelne Übungen allein auf dem Pferd machen oder aber Doppelübungen. Für Voltigier-Turniere studiert die Gruppe eine Kür ein, die aus verschiedenen Übungen besteht. So, ich hoffe, du kannst dir jetzt vorstellen, was man beim Voltigieren macht.


Und nun zurück zu Julia und unserer heutigen Geschichte. Bevor es losgeht, muss Julia sich für das Training umziehen. Sie kann es kaum erwarten, gleich die anderen Mädels wiederzusehen und auf dem Pferd Cassy zu turnen.


„Julia!“, ruft Mama von unten. „Bist du fertig? Wir müssen los, sonst kommen wir zu spät.“ „Ja, ich komme“, antwortet Julia und hüpft freudestrahlend die Treppe hinunter. Unten angekommen zieht sie sich in Windeseile die neuen, pinken Gummistiefel an. „Hast Du meine Schläppchen?“ Julia schaut ihre Mama fragend an. „Selbstverständlich“, entgegnet diese lächelnd.


Schläppchen sind weiche Gymnastikschuhe, die aus Leder hergestellt werden. Diese trägt man beim Voltigieren, damit man dem Pferd beim Turnen nicht wehtut. Und schon kann es losgehen.
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